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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 – 18.00 Uhr (oder länger) Kugeln 
selbst blasen für Kinder ab 4 Jahren 
– Informationen unter Tel. +49(0)162 
4768627 – Das macht Spaß! Das alte 
Handwerk des Glasblasens einmal selbst 
ausprobieren und dies unter Anleitung 
eines fachkundigen Glasbläsers. Kosten: 
8,50 €

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei
Entfällt 22. bis 25. Januar!

Werksverkauf von Bürsten & Besen
Montag – Freitag von  8.00 – 18.00 Uhr
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen
(bei guter Witterung im Eingangsbereich)
WALDKRAFT GmbH
Paßstr. 25, 79674 Todtnau/Brandenberg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0)7671 8824

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr (außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – Am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Bis 31. März 2019 Winterpause, Aus-
stellungsführungen (Gruppen ab 4 Per-
sonen) können aber weiterhin unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 vereinbart werden.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!

Wir sind für Sie da!

– Öffnungszeiten im Januar

Tourist-Information Todtnau
Montag bis Freitag      9.00 – 16.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr
Samstag		      10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei  
Montag bis Donnerstag nach Schneelage
Freitag + Samstag	     10.00 – 12.00 Uhr

Täglich
Schneeschuhwandern Präger Böden
Verschiedene Schneeschuhtouren ste-
hen Anfängern und geübten Schnee-
schuhwanderern zur Auswahl: Ein-
stiegstouren, Sonnenuntergangstouren 
mit Käsefondue, Schnuppertouren, 
Sonnentrailtouren, Auf der Alm – Hüt-
tentour. Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.natursportzentrum-hoch-
schwarzwald.de
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Aktuelles Programm bis 27. Januar 2019

Samstag, 19.01.2019
9.00 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Nordic Center Notschrei
1. DSV JOKA Schülercup Skilanglauf
Der erste von drei DSV JOKA Schüler-
cups wird dieses Jahr im Nordic-Center 
Notschrei ausgetragen. Die besten Nach-
wuchsskilangläufer der Schülerklassen 
S14 und S15 des Landes gehen an den 
Start und können sich zum ersten Mal 
in der Wintersaison 2018/19 gegen ihre 
Konkurrenten auf nationaler Ebene be-
weisen. Wettkampf am Samstag: Einzel-
start Klassische Technik

24.-26.01.2019
Todtnauberg und Notschrei 
Athletinnen und Athleten mit geistiger 
Behinderung gehen in den Ski- und 
Snowboard Disziplinen Glide, Riesen- 
slalom, Super-G sowie Langlauf und 
Schneeschuh an den Start. Special 
Olympics (SO) ist die größte vom IOC 
offiziell anerkannte Sportbewegung für 
Menschen mit geistiger und mehrfacher 
Behinderung und organisiert Sportpro-
gramme und -veranstaltungen. Ihr Leit-
ziel lautet, Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Behinderung Trainings- 
und Wettbewerbsmöglichkeiten in den 
einzelnen Sportarten zu schaffen. Nicht 
nur ihre körperliche Fitness, sondern 
auch ihre Lebensfreude durch die Teil-
nahme und die Akzeptanz in der Gesell-
schaft sollen dadurch gesteigert werden. 
Rund 200 Teilnehmende aus 25 Delega-
tionen, 80 ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer sowie über 50 Trainer und 
Betreuer werden bei den Spielen in 
Todtnauberg erwartet. Das SOBW-Ver-
anstaltungsteam freut sich über viele 
Besucher bei den Veranstaltungen zum 
Anfeuern der Athletinnen und Athleten 
(siehe auch Plakat auf Seite 15).

Programm
Donnerstag, 24.01.2019
19.00 Uhr Eröffnungsfeier im Kurhaus

Freitag, 25.01.2019
9.00 – 15.00 Uhr:
Bergwachthütte – Schneeschuhlauf
9.30 – 16.00 Uhr: Notschrei – Langlauf
9.30 – 16.30 Uhr: Stübenwasenlilft – 
Alpin und Snowboard
20.00 – 22.00 Uhr: Athletendisco

Samstag, 26.01.2019
9.00 – 11.30 Uhr:
Bergwachthütte – Schneeschuhlauf
9.30 – 12.00 Uhr: Notschrei – Langlauf
9.30 – 14.30 Uhr: Stübenwasenlilft –
Alpin und Snowboard
15.00 Uhr: Abschlussfeier

25.-27.01.2019
Vom 25. Bis 27. Januar 2019 findet am 
Nordic-Center Notschrei ein hochklas-
siger Biathlonwettkampf mit Deutsch-
lands bestem Biathlonnachwuchs statt. 
Etwa 160 Aktive aus ganz Deutschland 
werden auf einer bestens präparierten 
Biathlonanlage um die Podestplätze 
kämpfen. 
Zu den Schwarzwälder Nachwuchsath-
leten, die mit großen Ambitionen an den 
Start gehen werden, gehören u.a. Elias 
Asal und Sophia Weiss, beide starten für 
den Skiclub Todtnau, Nicola Lange aus 
Kirchzarten und Emilie Behringer aus 
Todtmoos.
Mit Andreas Gnädinger haben wir ei-
nen sehr erfahrenen Rennleiter, der die 
Wettkämpfe bestens leiten wird. Ebenso 
wird Stefan Lubowitzki den Zuschauern 
das Renngeschehen professionell na-
hebringen und für eine sehr gute Wett-
kampfstimmung sorgen. Auch für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. 

Programm
Freitag, 25.01.2019
9.00 – 13.00 Uhr 	Offizielles Training
Samstag, 26.1.2019
8.45 – 9.55 Uhr: Anschießen
10.00 Uhr: Sprintwettkampf
Anschließend nach dem Rennen
Siegerehrung

Sonntag, 27.1.2019
8.45 – 9.55 Uhr: Anschießen
10.00 Uhr: Supereinzelwettkampf
Anschließend nach dem Rennen
Siegerehrung
Beim Supereinzel wird besonders Wert 
auf die Schießleistung gelegt und die 
Laufstrecke deutlich gekürzt. Für die Zu-
schauer wieder ein besonders abwechs-
lungsreiches Wettkampfprogramm mit 
den Stars von Morgen.

Sonntag, 27.01.2019
10.30 – 13.00 Uhr Todnau-Todtnauberg 
Radschert – Schneeschuhwanderung
Geführte Wanderungen in Schneeschu-
hen erfreuen sich zunehmender Beliebt-
heit. Aufgrund der leicht und schnell 
erlernbaren Lauftechnik geben sie allen 
Interessierten die Möglichkeit, die ver-
schneite Winterlandschaft unmittelbar 
zu erleben und zu erkunden. Ausgerü-
stet mit Schneeschuhen und Stöcken 
heißt es auf den Höhen von Todtnau-
berg sich der winterlich geprägten Natur 
zu widmen und zu öffnen. Sensible Na-
turräume werden dabei gemieden, um 
die Ruhezonen für Wildtiere nicht zu 
stören. Bei passender Wetterlage können 
sich traumhafte Blicke in die verschneite 
Winterlandschaft bis zu den Alpen eröff-
nen. Schneeschuhe und Stöcke können 
ausgeliehen werden. Bitte bei der An-
meldung unbedingt mitteilen. Die Tour 
dauert ca 2-2,5 Stunden. Bitte mitbrin-
gen: feste, knöchelhohe Schuhe, was-
serdichte Hose und/oder Gamaschen, 
wetterangepasste Winterbekleidung, 
Sonnenbrille, kleine Vesperverpflegung
Kosten: 10,00 €

 

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Special Olympics 
Landeswinterspiele

Baden-Württemberg

Deutscher Schülercup 
Biathlon

im Schwarzwald

Liebe Mitglieder, Wanderfreunde und 
Freunde des Schwarzwaldvereins,
wir erinnern an unsere am heutigen 
Freitag, den 18. Januar 2019 um 
18.00 Uhr im Restaurant „Santorini“ in 
Schlechtnau stattfindende „Ideenkon-
ferenz“. Es wäre schön, wenn wir Sie 

zu dieser so besonders wichtigen Zu-
sammenkunft recht zahlreich begrüßen 
dürften.
Wie angekündigt, geht es dabei um die 
Sicherung des Fortbestands unseres Ver-
eins!
Die Vorstandschaft

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 
Heute findet unsere Ideenkonferenz statt
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Todtnauer Narrenzunft 1860 e. V.

Kinderball Auftritt – Freiwillige vor!
Die Fasnet 2019 rückt näher, und wir 
Kindernarren möchten auch dieses Jahr 
den jungen Narren die Möglichkeit bie-
ten, sich auf ihrer eigenen Bühne zu prä-
sentieren. Sei es ein Sketch, ein Tanz, eine 
Gesangseinlage oder ein Vortrag – jeder 
Auftritt ist willkomen! Jeder Kindernarr 
– ob klein, mittel oder doch schon etwas 
größer – bekommt seine Chance am 
Kinderball am 2. März 2019. Lust dabei 
zu sein? Dann meldet euch einfach bei 
Sabrina Giorgetti, Tel. 07671/8634 oder 
per E-Mail: s.giorgina@googlemail.com
Am Kinderball werden auch dieses Jahr 

wieder die schönsten Kostüme in den 
Kategorien Einzel, Pärchen und Grup-
pe prämiert. Hier hat jedes Kind eine 
Chance auf einen tolle Preis.
Freuen werden wir Kindernarren uns 
auch dieses Jahr auf den Kinderumzug 
am Fasnet-Samstag mit den vielen tol-
len selbstgebauten Wägelchen. Die Wä-
gelchen und das dazugehörige Fußvolk, 
werden natürlich wie jedes Jahr prämiert 
und mit großartigen Preisen belohnt.
Wir freuen uns auf einen großen Kinde-
rumzug  und einen bunten Kinderball!
Eure Kindernarren

 Die Fasnacht 2019 steht vor der Tür!

Schönebirzler

Dilldappen-Fescht
Zum Fescht von den Dilldappen treffen 
wir uns  am morgigen Samstag, den 19. 
Januar 2019 um 17.00 Uhr im Gasthaus 
Feldberg. Bitte denkt an die Gitarren 
und Mikrofone.
Närrische Grüße 
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Neues vom IOW:		  STEEREON E-Scooter –
				    Leichtgewicht für die letzte Meile 
Im November 2018 unterzeichnete 
Markus Gromer einen Vertrag als stra-
tegischer Investor mit dem Kölner Un-
ternehmen PLEV Technologies GmbH. 
Ziel der Beteiligung von HEINZMANN 
ist, das junge Start-up bei der Vermark-
tung von STEEREON zu unterstützen. 
Dieser weltweit erste Elektro-Scooter 
mit patentierter Allrad-Lenkung wird 
Mitte dieses Jahres erhältlich sein.
Der erste Kontakt zwischen beiden Un-
ternehmen kam auf der EUROBIKE 
2018 zustande, wo HEINZMANN als 
Aussteller vertreten war. PLEV Tech-
nologies präsentierte seinen neu entwi-
ckelten E-Scooter STEEREON und war 
unter den ausgewählten 20 Unterneh-
men der EUROBIKE Start-up Academy, 
die die Finalrunde erreichten. „Die Prä-
sentation auf der EUROBIKE hat mich 
begeistert und auf die Idee gebracht, die-
ses Unternehmen mit unserer Erfahrung 
bei der Vermarktung von Produkten im 
Bereich der Elektromobilität zu unter-
stützen“, sagt Markus Gromer, CEO von 
HEINZMANN. 

Innovationskraft fördert neue Techno-
logien

Bereits in der Vergangenheit hat HEINZ-
MANN von Beteiligungen ähnlicher 
Art profitiert: Die Innovationskraft, die 
von diesen jungen Start-ups ausgeht, 
inspiriert ebenso die eigenen Entwick-
lungen des weltweit agierenden Tech-
nologie-Unternehmens. Insofern ver-
folgt HEINZMANN die Entwicklungen 
im Bereich Elektromobilität mit großer 
Aufmerksamkeit. Schließlich kennt man 

diesen Markt seit Anfang der 2000er 
Jahre aus eigener Geschäftstätigkeit mit 
E-Bike-Systemen sehr genau. 
Gerade in der jüngsten Zeit, hat das 
Thema urbane Mobilität zunehmend an 
Bedeutung gewonnen. Ein wichtiges Zu-
kunftsthema, an dem die Firma HEINZ-
MANN mit ihrem neu entwickelten 
Cargobike-Antrieb kräftig mitmischt, 
um effiziente Lösungen für die gewerb-
liche Überwindung der letzten Meile 
anzubieten.

Drei Gründer, eine Vision

PLEV Technologies ist ein Start-up, 
das von Absolventen der TH Köln ge-
gründet und bis zum Jahresende durch 
die Technische Hochschule Köln, das 
Land NRW sowie ein EU-Förderpro-
gramm gefördert wurde. Aktuell besteht 
das Team aus den drei Gründern und 
einem festen Mitarbeiter. Unterstützt 
wird es weiterhin freiwillig vom Miter-

finder und Mentor Prof. Dr. Ing. Micha-
el Frantzen. Markus Gromer wird das 
Team durch seine langjährige Erfahrung 
ideal als Coach ergänzen. Die Entwick-
lungsarbeit von PLEV folgt der Vision, 
die Mobilität in urbanen Räumen inno-
vativ mitzugestalten und nachhaltig zu 
verbessern.
Der  STEEREON wurde entwickelt, um 
kurze Strecken im urbanen Umfeld zu-
rückzulegen. Es ist der weltweit erste 
allradgelenkte E-Scooter mit paten-
tierter Fahrwerkstechnik, integrierter 
Faltbarkeit, kraftvollem Antrieb, hoher 
Reichweite und geringem Gewicht. Mit 
seiner Leistung von 500 Watt ist er bis 
zu 25 km/h schnell und bietet etwa 50 
Kilometer Reichweite. Die erste Serie ist 
für Mitte 2019 geplant. 

www.heinzmann.com
www.i-o-w.org

Die PLEV Technologies-Gründer mit Markus Gromer bei der Vertragsunterzeichnung 
in Köln (v.l.): Felix Vreden (CEO PLEV Technologies), Markus Gromer (CEO HEINZ-
MANN), Maximilian Camp (CFO PLEV Technologies), Marvin Panek (CTO PLEV 
Technologies) (Foto: Heinzmann GmbH & Co. KG)

Der E-Scooter STEEREON der PLEV 
Technologies GmbH in Fahrt (Foto: PLEV 
Technologies)
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Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Bericht vom 6. Wettkampfwochenende 

Am vergangenen Wochenende bestrit-
ten die 1. Luftgewehr- und die 1. Luftpi-
stolenmannschaft ihren 6. bzw. 5. Wett-
kampf.
Die 1. Luftgewehrmannschaft schoss 
ihren 6. Liga-Wettkampf in der Ver-
bandsliga Hochrhein in Schlächtenhaus 
gegen die Mannschaft aus Laufenburg. 
Auf Position 1 stand Chiara Leone, die 
mit 398 von 400 möglichen Ringen ihr 
bisher bestes Ergebnis dieser Runde 
schoss und klar siegte. Auf Pos. 2 startete 
Melissa Zinder, die ebenfalls einen sehr 
guten  Wettkampf schoss. Mit 382 Rin-
gen besiegte auch sie ihren Gegner. Auf 
den Positionen 3 und 5 schossen Volker 
Schmidt und Christoph Savoy, welche 
ihre Wettkämpfe leider nicht gewinnen 
konnten, da ihre Gegner einen sehr gu-
ten Tag hatten. Den sehr wichtigen 3. 
Punkt für Todtnau machte auf der Pos. 
4 Erhard Zinder mit seinem bisher be-

sten Ergebnis. Somit gewann Todtnau 
mit 3:2.

Die Ergebnisse im Einzelnen                                                                                                             
Chiara Leone 398 : Marcel Feusi 383; 
Melissa Zinder 382 : Michael Schmidt 
371; Volker Schmidt 364 : Christiane 
Keller 380; Erhard Zinder 376 : Patrick 
Lüthy 368; Christoph Savoy 360 : Stefan 
Jehle 373 
 
Die Luftpistolenschützen mussten am 
Sonntag in Hauingen gegen Zell 1 an-
treten. In der Aufstellung gab es eine 
Verschiebung, da Jürgen Schepputat 
und Andreas Ernst krankheitsbedingt 
ausgefallen waren. So schoss Jürgen 
Steiger auf Position 1, konnte aber ge-
gen seinen Gegner nichts ausrichten 
und verlor seinen Wettkampf klar.  Auf 
Pos. 2 hatte Christoph Savoy ebenfalls 
kein Glück und verlor auch sein Match. 

Markus Schneider auf Pos. 3 verpasste 
den Sieg mit nur einem Ring. Auf  den 
Positionen 4 und 5 war für die beiden 
Ersatzschützen Wolfgang Segi und Man-
fred Hierholzer zu keiner Zeit ein Sieg in 
Sicht, da ihre Gegner einen sehr guten 
Tag erwischt hatten. Zell besiegte somit 
Todtnau mit 5:0.

Die Ergebnisse im Einzelnen
Gernot Mickel 360 : Jürgen Steiger 346; 
Joachim Zettler 351 : Christoph Savoy 
339; Alexander Kraus 347 : Markus 
Schneider 346; Siegfried Woywod 345 : 
Wolfgang Segi 327; Marco König 340 : 
Manfred Hierholzer 303.
 
Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht für die nächsten Wettkämpfe 
viel Erfolg und „„Gut Schuss“.

Tischtennis

Spielergebnisse vom Wochenende
Herren 1 Bezirksklasse
SV St. Blasien
– TTV Schönau-Todtnau 		 8 : 8

Erstmals seit mehr als 2 Jahren trat der 
TTV wieder in kompletter Aufstel-
lung gegen St. Blasien an. Das weckte 
die Hoffnung, sich mit 2 Punkten zum 
Rückrundenstart etwas von den Verfol-
gern auf den 2. Aufstiegsplatz absetzen 
zu können, wozu auch die punktglei-
chen Gastgeber zählen. Doch nach den 
3 Eingangsdoppeln führte St. Blasien 
überraschend mit 2 : 1. Nur Anastasios 
Alipliotis/Wolfgang Könne konnten 
punkten.
In den darauffolgenden 9 Einzeln lief es 
besser für den TTV. Das obere Paarkreuz 
mit A. Alipliotis, Johannes Böhler, in der 
Mitte Armin Lonardoni und unten W. 
Könne erspielten im 1. Durchgang ei-
nen 4 : 5-Vorsprung. A. Alipliotis und A. 
Lonardoni überzeugten auch in ihrem 
2. Auftritt und bauten die Führung auf 
5 : 7 aus. Danach sah Gaetano Bertucci 
nach einer engagierten Vorstellung und 
der 2 : 0-Führung schon fast wie der si-
chere Sieger aus. Doch auch er musste 
das ganze Szenario auskosten und über 

5 Sätze gehen. Zum Schluss hatte sein 
Gegner das Glück auf seiner Seite und 
konnte im Entscheidungssatz, begün-
stigt durch mehrere Netz- und Kanten-
bälle, die notwendigen 2 Punkte mehr 
in der Verlängerung erspielen und St. 
Blasien mit 8 : 7 das Unentschieden und 
die Führung bringen. Nun lagen wieder 
alle Hoffnungen auf dem erfolgreichsten 
Doppel der Liga A.Lonardoni/J. Böhler, 
doch noch einen Punkt mit nach Todt-
nau-Schönau zu nehmen. Und sie er-
füllten sich. Zwar waren alle Sätze hart 
umkämpft, aber der Erfolg stand nicht in 
Frage. Somit stand das 8 : 8-Endergebnis 
fest. Ein Unentschieden, das dem Ver-
lauf nach letztendlich doch ein gerechtes 
Ergebnis für beide Mannschaften war. 

Punkteverteilung
Doppel
J. Böhler/A. Lonardoni 	 1 Punkt
A. Alipliotis/W. Könne 	 1 Punkt

Einzel
A. Alipliotis 		  2 Punkte
A. Lonardoni 		  2 Punkte
J. Böhler 		  1 Punkt
W. Könne 		  1 Punkt

Herren 2 Kreisklasse C
TTV Schönau-Todtnau II
– TTC Haagen 		                0 : 10

Zum Rückrundenstart traf die II. Mann-
schaft gleich auf den Tabellenführer aus 
Haagen. Das 0 : 10 entsprach dann auch 
dem Tabellenstand. 9 Sätze konnten 
zwar gewonnen werden, die entschei-
denden Punkte gingen allerdings an die 
Gäste.  

Spielvorschau

Samstag, den 19. Januar 2019
18.00 Uhr – Herren 1
TTV Schönau-Todtnau  –  ESV Weil

Samstag, den 19. Januar 2019
18.00 Uhr – Herren 2
TTV Schönau-Todtnau  –  Lauchringen

Alle Abteilungsverantwortlichen sind 
zur Vorstandssitzung am Montag, den 
28. Januar 2019 um 19.30 Uhr ins Gast-
haus Feldberg in Todtnau eingeladen. 
Wir freuen uns über zahlreiches Er-
scheinen.

Einladung zur
Vorstandssitzung

TURNVEREIN 
TODTNAU 1866 e. V.
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C-Junioren

Erfolgsserie mit Turniersieg fortgesetzt

Die C-Junioren haben ihre Siegesserie 
beim Freundschaftsturnier in der hei-
mischen Silberberghalle fortgesetzt und 
ihre Durchschlagskraft eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt. In spannenden 
Begegnungen gegen zum Teil höher-
klassige Mannschaften behielt das Team 
der beiden Trainer Gerhard Rasch  und 
Andreas Waßmer stets die Oberhand 
und war am Ende von 12 teilnehmenden 
Mannschaften die beste.
In der Gruppenphase gelangen gegen 
die Spvgg. Untermünstertal (2:1), den 
FV Lörrach-Brombach II (2:1) sowie die 

SG Schönau-Zell II (1:0) drei knappe 
Siege, bevor es dann in den folgenden 
Entscheidungsspielen stets ums Weiter-
kommen oder das schmerzliche Aus-
scheiden ging. 
Im Viertelfinale konnte schließlich der 
SV Schopfheim mit 4:2 bezwungen wer-
den, und im nervenaufreibenden Halb-
finale gegen den FV Lörrach-Brombach 
II musste sogar ein packendes Neunme-
terschießen um den Einzug ins Finale 
herhalten. Souverän vom Punkt präsen-
tierten sich die Todtnauer Nachwuchs- 
kicker, und ein entscheidender Rückhalt 

im eigenen Tor war der Garant, dass mit 
4:2 der Gang ins Endspiel angetreten 
werden konnte.
An Spannung kaum zu übertreffen ge-
staltete sich abschließend das Finale ge-
gen den FV Lörrach-Brombach I. Hier 
wurden nochmals die letzten Kräfte 
mobilisiert, um den Gast aus der Lörra-
cher Kreisstadt, gespickt mit Verbands- 
und Landesligaspielern, mit 3:1 auf 
den Heimweg zu schicken. Herzlichen 
Glückwunsch zum Turniersieg!

Am kommenden Sonntag, den 20. Ja-
nuar 2019 finden in der Silberberghalle 
die Turniere der C-Juniorinnen (vormit-
tags) und der F-Junioren (nachmittags) 
statt. Über zahlreiche Zuschauer freuen 
sich die Spieler/-innen.

Jugendturniere am
Wochenende

Damen & Herren

Spielvorschau
Am Samstag ist es wieder soweit: Die 
Volleyballer starten mit einem Heim-
spiel in ihre Rückrunde: Die Damen 
spielen am morgigen Samstag, den 19. 
Januar 2019 ab 14.00 Uhr in der Silber-
berghalle in Todtnau. Unsere Gegner 
werden der TV Hausach und der TSV 
Allemania Zähringen sein – zwei starke 
Gegner, die uns leider in der Vorrunde, 
Punkte abgenommen haben.Nun hof-
fen wir auf unsere Heimstärke und 6 
Punkte!
Unsere Herrenmannschaft startet auch 
in die Rückrunde, allerdings mit einem 
Auswärtsspiel gegen den FT Freiburg.
Wir wünschen beiden Teams einen tol-
len Start in das neue Jahr.




